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Liebe Gemeinde,
wir feiern Erntedank und freuen uns über die Fülle, die wir haben.

Wir haben auch fleissig dafür gearbeitet und Gott hat seinen Teil dazu
getan. Ich bin dankbar.
Ja, ich habe so viel zu essen, dass weniger gesundheitlich schon wieder
mehr für mich ist. Weniger ist Mehr!
Andere Menschen haben Mangel und wollen immer wieder unsere
Hilfe. Es gibt aber für viele Leute auch gute Gründe nichts zu geben:

Der Bettler könnte doch Sozialhilfe bekommen.
Die Romafamilie gehört zu einem Bettelnetzwerk.
Die Entwicklungshilfe verhindert bei uns einen ausgeglichenen
Haushalt.
Die sind zu faul.
In den Ländern unterstützt man ja nur die Diktatoren.
Die sollten mal verhüten, dann müsste man auch nicht so viele Mäuler
stopfen.
Die sind doch selber schuld.
Das ist ein Fass ohne Boden.

Ja, an so manchem Grund ist ein Funken Wahrheit und er ist nicht
von der Hand zu weisen.
Aber machen wir uns auch so viel Mühe heraus zu finden, was alles für
die armen Menschen spricht? Harte Herzen sind nicht gut!

Ich bin gerne Gott dankbar und möchte dazu beitragen, dass noch mehr
Menschen dankbar sein können.
Euer Rolf Weinrich



Kirchenrenovation ValendasKirchenrenovation ValendasKirchenrenovation ValendasKirchenrenovation ValendasKirchenrenovation Valendas

Im April konnten wir mit der Renovation der Kirche beginnen.
Das Mobiliar der Kirche wurde demontiert und ausgeräumt.
Die Orgel wurde gut verpackt. Die Firma Orgelbau Kuhn kontrolliert,
ob betreffend Temperatur und Feuchtigkeit alles in Ordnung ist.
Ein Gerüst wurde  aussen und innen aufgestellt.
Die Voruntersuchungen vom Mauerwerk haben sich bestätigt: es ist
Feuchtigkeit in den Mauern.
Die Sickerleitung um die Kirche wurde durchgespült und neu
eingekoffert.
Im Juni und Juli wurde im Aussenbereich der alte Verputz zum Teil
abgeschlagen und vorsichtig wieder aufgebaut.
Voraussichtlich werden im August, unter fachkundiger Aufsicht von
Herr Rampa die Mauern im Innenbereich  behandelt.
Im September werden voraussichtlich die Holzarbeiten im
Innenbereich durchgeführt.
Für die Kommission: Karin Lareida  und Claudia Basig

Neue Sickerleitung  ...

... und “Arbeitsbalkone” mit
Aussicht



vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau

Wanderung mit Konfirmanden
Am Samstag, 3. September wandern Roman Brugger und Rolf Weinrich
mit Präparanden und Konfirmanden den 3. Teil des Kirchenwander-
wegs, dieses Mal von Tenna nach Neukirch. Thema wird der Abstieg
sein. Die Auseinandersetzung mit Hochmut, Bescheidenheit und
Vergebung.

Europapark
Am Samstag 17. September fährt Rolf Weinrich mit 20 Jugendlichen
aus dem Safiental und weiteren Gruppen aus den Kirchgemeinden
Lenzerheide, Trimmis u.a. in den Europapark.

Herbstfest
Erntedankfest – eine sehr alte Tradition. Eine Redewendung heisst:
„an Gottes Segen ist alles gelegen“. Wir Menschen können viel machen
und haben doch nicht alles ‚im Griff’. Dafür braucht es diesen ‚Segen’,
dass ‚es gut kommt’ oder dass unser Leben gelingt.
Erntedankfest feiern wir in Tenna, Safien Platz, Versam und Valendas.

Konfirmanden-Lager
Wir führen unsere Tradition weiter. Vom Freitag 4. bis Sonntag 6.
November fahren wir beide, Rolf Weinrich und Roman Brugger und
Carmen Buchli mit unseren Konfirmanden und Präparanden ins Lager
nach Lindau am Bodensee. Unser Thema: das Abendmahl.



reformations - sonntagreformations - sonntagreformations - sonntagreformations - sonntagreformations - sonntag

Am 1. Sonntag des Novembers gedenken wir jeweils der Reformation,
die vor 499 Jahren begonnen hat. Nächstes Jahr wird in ganz Europa
das 500-jährige Jubiläum gefeiert.
Die damalige Zeit rund ums Jahr 1517 war geprägt von allgemeinen
Verunsicherungen (‚Pest’, politische Ängste, wirtschaftliche und soziale
Herausforderungen), vom aufkommenden ‚Humanismus’, auch vom
oberflächlichen Umgang der Kirche mit ihren ‚Gläubigen’. Der Ruf
‚zurück zu den sicheren Wurzeln des Lebens’ wurde immer lauter. Im
Glaubens-Leben hiess es ‚zurück zum Evangelium und zum gnädigen
Gott’.
Und so kam es, dass der Reformator M. Luther 95 Thesen über den
‚richtigen’ Glauben
geschrieben, auf die
Kirchentüre in
Wittenberg gena-
gelt und damit die
Reformation ein-
geläutet hat. Zur
gleichen Zeit begann
die Glaubensreform
in der Schweiz: H.
Zwingli in Zürich, J.
Calvin in Genf und J.
Comander in Chur.

Heute - 500-Jahre später – Verunsicherungen gibt es noch genug.
Fragen auch: Wovon wird heute unser Leben geprägt? – Und wie gehen
wir damit um? – Gibt es Gewohnheiten, Gleichgültigkeiten oder
Oberflächlichkeiten in meinem Leben oder Glauben, die „reformiert“
werden möchten? - ....
Viele solcher Allgemeinfragen und persönlichen Fragen werden heute
in allen Medien diskutiert und erforscht. Auch in kirchlichen Kreisen
wird der 500-jährige Apell „zurück zum Evangelium“ wichtig
genommen. Oft gibt uns die Bibel sehr gute Antworten oder Anstösse
für die Themen unserer Zeit.



Kindersamstag in Tenna
Am 29. Oktober soll nun endlich der nächste Kindersamstag für alle
Kinder aus unserem Tal stattfinden. Dieses Mal sind wir in Tenna  und
werden uns dort mit allerlei Gewimmel und Gewusel beschäftigen.
Mehr wird an dieser Stelle nicht verraten….Wie immer ist die
Veranstaltung mit dem Postauto zu erreichen und wie immer gibt es
für die Kinder ein feines Z‘Mittag. Alles weitere werden wir zu
gegebener Zeit per Flyer und Ruinaulta kommunizieren.
Das Kindersamstagsteam

Totensonntag
Wenn ein Mensch stirbt, erschrecken wir im ersten Moment. Eine
Trauerphase beginnt: Wir halten Rückschau, Fragen und Zweifel
tauchen auf – bis wir dieses Sterben im eigenen Leben einordnen
können. Am 20. November – in unseren Gottesdiensten - gedenken
wir unserer Verstorbenen und bedenken, was wir aus der Realität des
Todes für unser Leben lernen können.

Adventssingen in Valendas
Falls alles nach Plan läuft und unsere Kirche wieder „betriebsbereit“
ist, findet am 27.11. in Valendas ein Singgottesdienst zum Advent statt.
Wir wollen uns auf die Adventszeit einstimmen und dazu Geschichten
und Gedichte zum Thema Advent und Weihnachten hören und
ausserdem ganz viel singen!! Es hat sich im letzten Jahr – auch dank
unser flexiblen Organistin Inge Brunner -  bewährt, dass sich die
Gemeinde die Lieder spontan wünschen kann, darum wollen wir es
auch dieses Jahr wieder so halten. Wer gerne singt und/oder gerne
zuhört, ist hier genau richtig. 27.11. um 10.00 Uhr  in der Valendaser
Kirche.

Kirchgemeindeversammlung
Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet am Mittwoch 30.11 in
der Kirche von Tenna un 20.00 Uhr statt.

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau





Oktober

Elisabeth Buchli-Sutter
Egschi/Chur
87 J. am 13. Oktober

Anna Buchli-Hilty
Safien Höfli
92 J. am 18. Oktober

Silvia Wieland-Buchli
Brün
84 J. am 20. Oktober

Andres Basig-Weibel
Versam
80 J. am 25. Oktober

Maria Lieberherr-Basig
Versam
80 J. am 25 .Oktober

Anna Buchli-Hilty
Safien Höfli
91 J. am 18. Oktober

Silvia Wieland-Buchli
Brün
83 J. am 20. Oktober

November

Emma Zinsli-Cabalzar
Valendas
90 J. am 3. November

Martin Hunger-Buchli
Safien Zalön
75 J. am 4. November

September

Hans Buchli
Safien Zalön
80 J. am 6. September

Margrith Stoffel-Gredig
Safien Untercamana
83 J. am 11 September

Arthur Buchli-Buchli
Safien Neukirch
85 J. am 17. September

Anna Kocher-Calörtscher
Versam
80 J. am 18. September

Ursula Gartmann-Gredig
Tenna
82 J. am 28. September

Oktober

Guido Caseli
Valendas/Ilanz
75 J. am 6. Oktober

Elsbeth Buchli-Haas
Egschi/Ilanz
89 J. am 7. Oktober

Brigitta Casutt-Mehr
Tenna Acla
75 J. am 11 Oktober

Edi Wieland-Fontana
Valendas
85 J. am 12. Oktober

wir gratulieren  wir gratulieren  wir gratwir gratulieren  wir gratulieren  wir gratwir gratulieren  wir gratulieren  wir gratwir gratulieren  wir gratulieren  wir gratwir gratulieren  wir gratulieren  wir grat



November

Ursula Hunger-Gartmann
Safien Platz
93 J. am 5. November
 
Magdalena Gartmann-Dettli
Safien Platz
90 J. am   9 November
 
Anna Caseli
Valendas
90 J. am 11 November
 
Nicolaus Stoffel-Soltermann
Versam
86 J. am 12. November
 
Vroni Gartmann-Gander
Thalkirch/Fürstenau
86 J. am 14. November
 
Konrad Joos-Zinsli
Oberdutjen
85 J. am19. November

Alfred Bühler-Veraguth
Valendas
9o J. am 21. November

Georg Gredig-Gartmann
Versam
82 J. am 21. November

Barbara Bühler-Veraguth
Valendas
88 J. am 22. November

tulieren  wir gratulieren  wir gratulierentulieren  wir gratulieren  wir gratulierentulieren  wir gratulieren  wir gratulierentulieren  wir gratulieren  wir gratulierentulieren  wir gratulieren  wir gratulieren

Rosa Filli-Hansl
Arezen/Bonaduz
85 J. am 23. November

Diamantene Hochzeit
Wir gratulieren Helga und Niki
Stoffel zum 60. Hochzeitstag vom
9. Juni. Wir wünschen Euch
Gesundheit und weitere zahl-
reiche gemeinsame Jahre.

Jürg Boner & Katja Boner-Alig
aus Safien/Obersaxen 17.9.2016
um 13.00 Uhr in Thalkirch

TrauungenTrauungenTrauungenTrauungenTrauungen

Nils Leon Stucki von Brigitte und
Tobias Stucki am 4.9. in Versam

Jan Buchli von Annetta Buchli
und Martin Hunger am 18. 9.
in Versam

Eila Albrecht von Sara Albrecht
und Patrick Fenner am 9. Okt in
Versam

TaufenTaufenTaufenTaufenTaufen

Jeremias Casutt-Sutter
14. Mai 1926 - 21. Juni 2016
in Tenna

BeerdigungenBeerdigungenBeerdigungenBeerdigungenBeerdigungen



15 Minuten am Tag ab dem 1. Januar
Wer hat Lust, die Bibel einmal ganz zu lesen?

2017 - 500-Jahre Reformation
Ein Jahr durch die Bibel

Wer hat nicht schon einmal begonnen, die Bibel zu lesen…
Und ist dann stecken geblieben….
Wir wollen nun im Reformationsjahr die Bibel gemeinsam ganz
lesen. Das ist einfacher als man denkt!
Und wir suchen nach Inspiration. Welche Ideen aus der Bibel
tun mir gut…..

Wer Lust hat mit Roman Brugger, Ina und Rolf Weinrich die Bibel
ganz zu lesen, der kann über das Pfarramt eine Jahresbibel (Aufteilung
in 365 Abschnitte) bestellen.  Mit 15 Minuten täglich die ganze Bibel in
einem Jahr lesen.

Vorankundigung 2017Vorankundigung 2017Vorankundigung 2017Vorankundigung 2017Vorankundigung 2017

:::: :



Wünsche für ein Schulkind

Da gehst du mit deinem Schulsack, der fast
so groß ist wie du und dem noch leichten
Ranzen auf deinem Rücken auf diesen Anfang
zu. Dein erster Schultag ist heute! Und meine
Wünsche begleiten dich:

Dass Lehrer dir begegnen, die deine
Gaben hervorlocken und dir die Freude
am Lernen nicht verloren gehe,
dass die Welt sich dir öffne und du
das Staunen niemals verlernst,
dass Freunde an deiner Seite gehen
und über dir Gottes Segen bleibt.

Das alles, liebes Schulkind, wünsche ich dir!
nach Tina Willms

SchulanfangSchulanfangSchulanfangSchulanfangSchulanfang



ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
:::: :

Brunnengottesdienst mit
Taufe des Joel Langhi
von Claudia und Pascal
Langhi-Jenal am 12. Juni



ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
:::: :

Baustellengottesdienst in Valendas
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Roman Brugger, Pfarrer
Heimbergstrasse 34, 7076 Parpan
Mobile: 079 273 38 54 / E-mail: roman.brugger@gr-ref.ch

Rolf Weinrich, Pfarrer
Ina Weinrich, Pfarrerin
Im Winkel 75, 7122 Valendas
Tel 081 921 60 30 /E-mail: rolf.weinrich@gr-ref.ch/ina.weinrich@gr-ref.ch

Präsidentin Kirchgemeinde Safiental:
Marlen Walter-Kohler, Neukirch, 081 647 12 79

Kirchenvorstand Safiental:
Karin Lareida-Beeli, Aktuarin, Valendas, 081 921 25 07
Heini Tüsel-Bissig, Liegenschaften, Tenna 081 645 13 34
Claudia Basig-Brunner, Kassieramt, Valendas 081 921 67 20
Bildung vakant



TECUM – Begleitung Schwerkranker und Sterbender
Der Verein TECUM Graubünden will dazu beitragen, dass Schwer-
kranke oder Sterbende und ihre Angehörigen Unterstützung erhalten.
Die Begleiterinnen und Begleiter unterstützen und entlasten die
Angehörigen und das Pflegepersonal zu Hause, im Heim oder im Spital.
Mission 21
Vertrauen auf das Evangelium lässt innehalten und schafft eine Distanz
zu Angst, Unsicherheit und Enge. Die Einladung zum Vertrauen ist
eine der Kernaufgaben von m21. Dadurch werden die Partnerkirchen
in Afrika, Asien und Lateinamerika durch m21 mit den Gemeinden
und Kirchen hier verbunden.
Reformationskollekte
Projekt Evangelisches Jugendfestival - 500 Jahre Reformation
Konzerte, Workshops, Zeiten der Stille und gemeinsames Feiern sollen
auf dem Programm dieses ersten gesamtschweizerischen
evangelischen Jugendfestivals stehen. Die Organisatoren haben als
Veranstaltungsort Genf gewählt, da diese Reformationsstadt einen
internationalen Ruf habe, der mit der Verleihung des Labels
“Reformationsstadt Europas” durch die Gemeinschaft Evangelischer
Kirchen in Europa bekräftigt worden sei. Sie heben die Schönheit der
Stadt hervor und betonen, dass Anlässe dieser Grössenordnung in Genf
üblich sind und Genf über eine “lebendige kirchliche Jugendarbeit”
verfügt. Das Jugendfestival findet vom 3. bis 5. November 2017 statt.
Adventszeit
Hilfswerk der Evangelischen Kirchen der Schweiz HEKS
HEKS leistet Überlebens- und Nothilfe und bekämpft die Ursachen
von Hunger, Ungerechtigkeit und sozialem Elend. Alle Menschen sollen
ein würdiges und in sozialer, wirtschaftlicher und politischer Hinsicht
sicheres Leben führen können.
HEKS arbeitet wann immer möglich mit Partnerorganisationen vor
Ort zusammen und sendet nur in Ausnahmefällen Schweizerinnen und
Schweizer ins Ausland. Für die Besetzung der Koordinationsbüros
werden grundsätzlich lokale Mitarbeitende rekrutiert. www.heks.ch

kollektenkollektenkollektenkollektenkollekten




